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Frauenfitness Küssnacht
Frauen-Fit-Gruppe 1: Montag
18.00 bis 19.00 Uhr
Frauen-Fit-Gruppe 2: Montag
19.15 bis 20.15 Uhr
Fit-Gymnastik Gruppe: Mittwoch 
20.00 bis 21.10 Uhr
in der Turnhalle Dorfhalde, Küss-
nacht am Rigi; Kontakt: Frauen-
fitness@bluewin.ch oder Tel. 041 
850 56 70

Jugendhaus Oase
Freitag, 14. April: Filmabend by 
B.T.D.

Montagsjasser Immensee
Jeweils am Montagnachmittag 
um 13.30 Uhr kommen die Mon-
tagsjasser Immensee im Café Bi-
jou zum Jass zusammen. Alle In-
teressierten sind eingeladen, sich 
anzuschliessen.

Mütter-/Väterberatung
Immensee: Montag, 17. April, von 
13.30 bis 15.30 Uhr, im Pfarrei-
saal, Eichlistrasse 11, mit An-
meldung.
Mitbringen: Gesundheitsheft, 
ein Tuch als Unterlage und eine 
frische Windel. Die Beratungen 
sind für Eltern kostenlos und 
dauern 30 Minuten. Anmeldung: 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 
12.00  und 13.00 bis 17.00 Uhr, 
Tel. 041 208 73 33 oder mvb@
stadtluzern.ch. Ab Januar ist 
es möglich, Termine direkt auf 
www.muettervaeterberatung- 
luzern.ch zu buchen.  Bei Verhin-
derung bitte mindestens 24 Stun-
den vorher abmelden.

Seniorenchor
Freitag, 14. April, 17.45 Uhr:  
Probe im Monséjour

Vereinsanzeiger

Ökumene

19er-Andacht 
am Mittwoch
pd. Im April lädt die ökumeni-
sche Andacht mitten in der Wo-
che zum Innehalten ein. Gebet, 
Gesang, Bibelwort, Musik und 
Stille sind die wiederkehrenden 
Elemente der gut halbstündi-
gen Andacht vom Mittwoch, 19. 
April, um 19.00 Uhr im Besin-
nungsraum des Zentrums Mon-
séjour. Pfarrerin Caterina Fischer 
hält die Andacht. Musikalisch 
begleitet wird sie von Michiko 
Yorifuji.

Pfarrei Küssnacht

Bittgang nach  
St. Martin
pd. Bittgänge haben in der Kir-
che eine lange Tradition – das 
Bedürfnis des Menschen nach 
dem Segen Gottes, nach einem 
gelingenden Lebensweg, nach 
Schutz wurde damit befriedigt. 
Die Bittgänge mit dem Fest des 
heiligen Markus am 25. April zu 
beginnen, geht auf die ganz frühe 
Zeit der Kirche zurück. Vielerorts 
wird dieser älteste Bittgang nicht 
mehr durchgeführt. Die Pfarrei 
Küssnacht möchte aber gern dar-
an festhalten, wird an diesem Tag 
doch auch erstmals der Wetterse-
gen gespendet. 
Treffpunkt: Dienstag, 25. April, 
19.30 Uhr bei der Rotkreuzkapelle 
(Kapelle Maria zur guten Wende). 
Anschliessend Bittgang zur Ka-
pelle St. Martin, wo um 20.00 Uhr 
die Messe beginnt. Pfarrer Werner 
M. Reichlin wird den Bittgang 
begleiten und den Gottesdienst 
im St. Martin halten. Die Verant-
wortlichen laden Sie herzlich ein, 
an diesem hoffentlich frühlings-
haften Abend gemeinsam auf den 
Weg zu gehen. 

Marktplatz Küssnacht

Farbig und herzlich in die Zukunft
Ein blau-rotes Logo löst nach 
27 Jahren das schwarz-weisse 
Erkennungszeichen des Markt-
platzes Küssnacht ab. Nun 
passt das Logo auch zur neuen 
strategischen Ausrichtung des 
Vereins.  

pd. Im vergangenen Jahr wurden an-
lässlich der gwärb'22 neue Kernbe-
griffe und Marketinginhalte für den 
Marktplatz Küssnacht definiert. Die-
se lauten: Gemeinsam, freundlich, 
liebenswert, bunt, vielseitig, lebendig 
und soowas von zentral. Mit dieser 
neuen Ausrichtung war klar, dass das 
alte schwarz-weisse Logo ausgedient 
hat. Während des vergangenen Jahres 
erarbeitete das Marktplatzmitglied 
Büro Nord ein Logo, welches einen 
Teil der Kernbegriffe beinhaltet. Das 
Grundgerüst bilden zwei Google-
Map-Pointer, die für die zentrale Lage 
stehen. Diese wurden zu einem Herz 
zusammengefügt, was die Herzlich-
keit und die Freundlichkeit der Küss-
nachter Geschäfte ausdrücken soll. 
Als drittes Element wurde auf dem 
rechten Herzteil ein Quadrat in An-
lehnung an das Kissen im Küssnach-
ter Wappen integriert. Die Farbe blau 
symbolisiert den See und rot steht für 
die Küssnachter Wappenfarbe.

Mehrheit für neues Logo
Das Logo wurde bereits an der GV 

vorgestellt. Damit jedoch alle Mit-
glieder die Möglichkeit hatten, sich 
zum neuen Erscheinungsbild zu äus-
sern, wurde eine Online-Umfrage 

gestartet. Dabei sprachen sich fast 90 
Prozent für das neue Logo aus.  
«Wir freuen uns nun mit unseren Mit-
gliedern in eine farbige und herzlich 

einladende Zukunft zu blicken und 
den Einkaufsort Küssnacht gemein-
sam noch attraktiver zu machen», so 
der Präsident Markus Hirtner. 

Seniorentreff Küssnacht

Senioren treffen sich seit 15 Jahren
Nach dem kantonalen Alters-
leitbild von 2006 entstand eine 
geniale Idee: Senioren gestalten 
selber Zusammenkünfte für 
Senioren.

pd. In unserem Bezirk wurde der 
Anstoss durch das neue kantonale 
Altersleitbild von Ende 2006 sofort 
aufgegriffen. Der Küssnachter Ar-
chitekt Lenz Lothenbach lud nach ei-
nigen Vorbereitungen auf den Herbst 
2007 alle interessierten Personen zu 
einer Abklärung ein: Was möchten 
Senioren tun, um Gemeinschaft, 
Entspannung und Weiterbildung zu 
pflegen? Wie könnte man Senioren 
darin unterstützen, zu einem span-
nenden Nachmittag mit Gesprächen 
beim Kaffee zusammenzukom-

men? Die Auswertung ergab, dass 
die gewünschte Palette von kleine-
ren Exkursionen über Vorträge und 
Möglichkeiten zur Unterhaltung 
sehr breit gefächert war. Bereits im 
Februar 2008 starteten die Treffen, 
die die veschiedensten Bedürfnisse 
abdeckten: Die Alte Fasnacht wurde 
gefeiert, der Bezirksrat orientierte 
über anstehende Geschäfte und ein 
Besuch im Wald ob Merlischachen 
zeigte die mächtigen Douglas-Tan-
nen. 

Vierer-Team führt die Treffen weiter
Seither wurden die Treffen all die 
Jahre hindurch mit vielen Themen 
regelmässig weitergeführt. Lothen-
bach wurde bald von Josef Käslin 
bei den Vorbereitungen unterstützt 
und seit einiger Zeit führt ein Team 
von vier Personen die Arbeit weiter 

(Urs Baumberger, Alex Keller, Irè-
ne Sinessiou und Bruno Thurnherr). 
Die Kommission für Altersfragen 
und das Zentrum Monséjour mit 
der Kirchgemeinde unterstützen die 
Treffen, so dass die geniale Idee bei-
behalten werden kann: Niemand von 
den Senioren muss Beiträge zahlen, 
niemand muss eine Verpflichtung 
eingehen, alle können an den Treffen 
teilnehmen. Sogar die Kaffeekasse 
wird mit freiwilligen Beiträgen ge-
füllt. Für die jeweils 25 bis 70 Teil-
nehmenden ist das eine runde Sache. 
Die Senioren des Bezirks Küssnacht 
hoffen, dass die Treffen noch lan-
ge weitergehen. Die Arbeitsgruppe 
führt eine Liste mit den Mail-Ad-
ressen von jenen, die sich die Einla-
dungen jeweils zustellen lassen wol-
len. Man kann sich darin für jeden 
Seniorentreff eintragen lassen. 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Feierliche Osternacht mit Osterfeuer
pd. Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge feierte die reformierte Kirchge-
meinde die Osternacht am Samstag-
abend. Jung und alt versammelten 
sich zur Abenddämmerung draus-
sen auf dem Gartenplatz vor dem 
Osterfeuer. 
Die Osterkerze wurde entzündet 
und in den dunklen Kirchenraum 
getragen. Drinnen standen weitere 
Kerzen bereit. Diese wurden ange-
zündet und die Anwesenden liessen 
das Licht auf sich wirken, sangen 
österliche Lieder und hörten das Os-
terevangelium. 
Zum Abschluss gab es für alle eine 
feine Gemüsesuppe, gekocht von 
Matthias und Ana Haas. 

Sämi Unternährer (Social Media), Markus Hirtner (Präsident), Peter Fickentscher (Marketing) sowie Roman Bürge und Philipp 
Bernhard vom Büro Nord (von links) mit dem neuen Marktplatz-Logo.    Foto: zvg

Nach dem Entzünden des Osterfeuers und der Osterkerze auf dem Gartenplatz 
wurde in der Kirche die Osternacht weitergefeiert.  Fotos: zvg


